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Also erstmal: meine zweite Klausur lief wider Erwarten viel besser als die erste... Das ist schon
wirklich seltsam. Auf die erste Klausur hatte ich mich viel besser vorbereitet, und diese lief
soviel schlechter als die jetzt!
Sicherlich ging es dem Prof. um den Transfer, kann ich mir auch gut vorstellen, aber ich finde,
wenn er sowas verlangt, dann sollte er vorher nicht immer von sich aus sagen, daß man sich
auf die Themenabsprache verlassen kann. Dann soll er mir lieber sagen: Lernen Sie alles, und
ich grenze nichts ein. Zumal ich wirklich am Abend vorher noch überlegt hatte, etwas über
Malcom X zu lesen, dann aber dachte: "Okay, er meinte ja, ich könnte mich auf die
Themenabsprache verlassen, also laß es mal sein..." Von daher hat Mia schon recht, es ist
immer mit Glück verbunden!
Meine Professoren haben die Themen auch nicht alle eingegrenzt. In Französisch wußte ich
auch nur, daß ich Motivation habe und hab wirklich viel gelesen, da hat es dann viel besser
geklappt als in Englisch... Bei meinem nächsten Thema ist auch nichts eingeschränkt, hoffe,
daß es trotzdem einigermaßen läuft.
Na ja, mal abwarten, wie es weiter läuft!
LG, Julchen
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